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Abstract 

Digitalität, Partizipationskultur und Literaturdidaktik 

 
Betrachtet man die Deutschdidaktik als Medienkulturdidaktik (Staiger 2007), dann hat sie 
auch die Aufgabe, sich mit dem kulturellen Wandel auseinanderzusetzen, der u.a. durch 
Studien (vgl. Initiative D21, 2020) sichtbar wird. Es sind also nicht einzelne Medien und deren 
Mehrwert für das eine oder andere Unterrichtsziel zu reflektieren (vgl. Krommer 2020). 
Stattdessen gilt es, die sich durch Medien verändernde Gesellschaft und die damit 
zusammenhängenden sozialen und kulturellen Prozesse im Literaturunterricht in den Blick zu 
nehmen. Der Vortrag führt daher ein in die Begrifflichkeiten der Digitalisierung und Digitalität 
und verdeutlicht aus historischer Perspektive, dass diese beide Prozesse den 
gesellschaftlichen Wandel schon längere Zeit begleiten und formen (vgl. Kabaum/Anders 
2020). Die Referentin vergleicht die Ansätze von Jenkins (2002) und Stalder (2016) für eine 
durch Partizipation gekennzeichnete Mediennutzung und zeigt beispielhaft auf, wie new 
media literacies bzw. Verfahren der Bedeutungsgenerierung in der Digitalität im 
Literaturunterricht fernab von vermeintlichen Effizienzfragen, die den digitalen Unterricht zu 
bestimmen scheinen, Berücksichtigung finden könnten. Damit führt sie – gerne auch im 
Gespräch mit den Teilnehmer:innen des Kolloquiums – die Frage weiter, „wie das 
Medienhandeln von Schüler_innen zwischen informellen und formalen Kontexten zum Wohle 
ihrer literarischen Medienbildung zueinander in Beziehung gesetzt werden kann“ (Kónya-Jobs 
2019, 88) und wie sich die Phasierung und das Erkenntnisinteresse eines zeitgemäßen 
Literaturunterricht verändern könnten.  
 
 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 
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